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Vorbemerkungen

Begriffe und Definitionen

Zweck und Periodizität der Erhebung 
Die Erhebung der Güter und Leistungen für den Umweltschutz wird jährlich bundesweit bei höchstens 15.000 Betrieben und 
Einrichtungen, die dem Umweltschutz dienende Waren, Bau- und Dienstleistungen herstellen bzw. erbringen, durchgeführt. 
Sie liefert wichtige Informationen über die angebotsseitige Struktur der Umweltschutzgüter und -leistungen und seit 
2006 auch über die Beschäftigung in der Umweltschutzwirtschaft. 
 
Rechtsgrundlagen 
Rechtsgrundlage der Erhebung ab 2016 ist das Umweltstatistikgesetz (UStatG) vom 16. August 2005 (BGBl. I S. 2446) mit 
den Änderungen durch Artikel 2 Absatz 5 des Gesetzes vom 5. Juli 2017 (BGBl. I S. 2234) in Verbindung mit dem 
Bundesstatistikgesetz (BStatG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 20. Oktober 2016 (BGBl. l S. 2394). Erhoben 
werden die Angaben zu § 12 UStatG. 
 
Berichtskreis 
Erfasst werden bundesweit höchstens 15.000 Betriebe  und Einrichtungen, die dem Umweltschutz dienende Waren, Bau- und 
Dienstleistungen herstellen bzw. erbringen. Dabei sind alle Wirtschaftszweige der Klassifikation der Wirtschaftszweige, 
Ausgabe 2008 (WZ 2008) einbezogen, ausgenommen der Bereich Land- und Forstwirtschaft, Fischerei. 
Nicht zum Berichtskreis gehören zudem Betriebe und Einrichtungen, die ausschließlich Entsorgungsdienstleistungen 
erbringen. 
 
Methodische Hinweise 
Seit dem Berichtsjahr 2006 werden zusätzlich die Waren, Bau- und Dienstleistungen, die dem Klimaschutz dienen, 
einbezogen. In den Jahren 2008 bis 2011 wurde außerdem der Berichtskreis kontinuierlich erweitert. Die Zahl der befragten 
umweltschutzrelevanten Betriebe im Verarbeitenden Gewerbe, im Baugewerbe und im Dienstleistungssektor wurde nach 
intensiven Recherchen und Vorbefragungen ausgeweitet. Für das Berichtsjahr 2011 wurde die Erfassung auf einen neuen 
Waren- und Leistungskatalog umgestellt. Dieses "Verzeichnis der Umweltschutzleistungen" (siehe Anlage) orientiert sich an 
dem Rahmen der funktionalen Klassifikation der Umweltschutzaktivitäten und -ausgaben (CEPA 2000) und der Klassifikation 
der Ressourcenmanagementaktivitäten (CReMA 2008 für EU-Zwecke). 
Für die Erhebung der Güter und Leistungen für den Umweltschutz ab Berichtsjahr 2016 wurden untere Erfassungsgrenzen 
für den Berichtskreis eingeführt. Ab 2016 sind von der Erhebung ausgenommen die Betriebe und Einrichtungen, 
- die dem Produzierenden Gewerbe angehören und in denen weniger als 20 Personen tätig sind, 
- die ausschließlich Dienstleistungen erbringen und damit weniger als 1 Million EUR Gesamtumsatz im Jahr erzielen. 

Umweltschutzwirtschaft 
Die Umweltschutzwirtschaft umfasst die Produktion von Umweltschutzgütern und das Angebot an Umweltschutzleistungen. 
Unter Umweltschutzgütern und -leistungen sind sämtliche Waren, Bau- und Dienstleistungen zu verstehen, deren 
Hauptzweck der Schutz der natürlichen Umwelt ist. Sie dienen der Emissionsminderung, d. h. der Vermeidung, Verminderung 
bzw. Beseitigung von schädigenden Einflüssen aus Produktion und Konsum auf die Umwelt. Nicht darunter fallen Waren, 
Bau- und Dienstleistungen, die dem Arbeitsschutz dienen. Reine Entsorgungsdienstleistungen (z. B. das Sammeln, Befördern 
und Behandeln von Abfällen), Energieerzeugnisse (z. B. der Umsatz aus der Erzeugung von Windenergie, Solarstrom und 
Biokraftstoffen) sowie reine Handelsleistungen sind ebenfalls nicht enthalten. 
 
Umweltschutzbereiche 
 
1. Abfallwirtschaft 
    Die Abfallwirtschaft umfasst die Vermeidung, Verwertung und Beseitigung von Abfällen und sonstigen Maßnahmen 
    der Abfallwirtschaft im Sinne des Kreislaufwirtschaftsgesetzes (KrWG). Ausgenommen sind Entsorgungs- 
    dienstleistungen (Umsätze, die direkt mit der Abfallsammlung, -behandlung und/oder -beseitigung erzielt werden). 
 
2. Abwasserwirtschaft 
    Die Abwasserwirtschaft umfasst Maßnahmen, die zur Verminderung der Abwassermenge bzw. Abwasserfracht  
    (Verringerung oder Beseitigung von Feststoffen und gelösten Stoffen sowie zur Verringerung der Wärmemenge)  
    bestimmt sind. Einbezogen sind auch Technologien für die Wasserkreislaufführung. Ausgenommen sind 
    Entsorgungsdienstleistungen (Umsätze, die direkt mit der Abwassersammlung, -behandlung und/oder -beseitigung  
    erzielt werden). 
 
3. Lärmbekämpfung 
    Der Lärmbekämpfung dienen Maßnahmen, die Geräusche verringern oder vermeiden sowie deren Ausbreitung 
    verhindern.  Einbezogen sind auch Maßnahmen zum Schutz vor Erschütterungen. Ausgenommen ist der Lärm- und 
    Erschütterungsschutz, der dem Arbeitsschutz dient. 
 
4. Luftreinhaltung 
    Der Luftreinhaltung dienen Maßnahmen und Aktivitäten zur Beseitigung, Verringerung oder Vermeidung von 
    luftfremden Stoffen (Rauch, Ruß, Staub, Gase, Aerosole, Dämpfe oder Geruchsstoffe) in Abgas und Abluft. 
    Ausgenommen sind Maßnahmen, die dem Arbeitsschutz dienen. 
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5. Arten- und Landschaftsschutz 
    Der Arten- und Landschaftsschutz umfasst Maßnahmen und Aktivitäten, die auf den Schutz und die  
    Wiederansiedlung von Tier- und Pflanzenarten, den Schutz und die Wiederherstellung von Ökosystemen und  
    Lebensräumen sowie den Schutz und die Wiederherstellung von natürlichen und semi-natürlichen Landschaften  
    abzielen. 
 
6. Schutz und Sanierung von Boden, Grund- und Oberflächenwasser 
    Der Schutz und die Sanierung von Boden, Grund- und Oberflächenwasser umfassen Maßnahmen und Aktivitäten,  
    die darauf abzielen, das Eindringen von Schadstoffen zu verhindern, Böden und Gewässer zu reinigen und den   
    Boden vor Erosion und anderweitiger physischer Degradation sowie vor Versalzung zu schützen. Hierzu zählen auch 
    die Überwachung und Kontrolle der Boden- und Grundwasserverschmutzung. Ausgenommen sind Entsorgungs- 
    dienstleistungen. 
 
7. Klimaschutz 
    Dem Klimaschutz dienen Maßnahmen und Aktivitäten zur Vermeidung oder Verminderung der Emissionen von  
    Treibhausgasen (nach Kyoto-Protokoll: Kohlendioxid, Methan, Distickstoffoxid, teilhalogenierte Fluorkohlenwasser- 
    stoffe, perfluorierte Kohlenwasserstoffe, Schwefelhexafluorid, Stickstofftrifluorid). Zum Klimaschutz gehören Maß- 
    nahmen zur Nutzung von erneuerbaren Energien sowie Maßnahmen zum Einsparen von Energie oder zur  
    Steigerung der Energieeffizienz. Ausgenommen sind die Umsätze aus der Elektrizitäts- bzw. Wärmeerzeugung. 
 
Umsatz 
ist die Summe der Rechnungsendbeträge (ohne Umsatzsteuer) der im Berichtsjahr abgerechneten Lieferungen und 
Leistungen an Dritte - unabhängig vom Zahlungseingang - einschließlich Verbrauchssteuern und getrennt in Rechnung 
gestellter Kosten für Fracht, Porto, Verpackung usw. Einbezogen sind auch Erlöse aus Lieferungen und Leistungen an 
rechtlich selbstständige Konzern- und Verkaufsgesellschaften. Unmittelbar gewährte Preisnachlässe sind nicht enthalten. 
 
Beschäftigte für den Umweltschutz 
sind die in den Betrieben, Körperschaften und sonstigen Einrichtungen mit der Herstellung von Waren oder der  
Erbringung von Bau- oder Dienstleistungen für den Umweltschutz Beschäftigten (bezogen auf eine Vollzeiteinheit, z. B. 
2 Halbtagsbeschäftigte für den Umweltschutz im Jahr sind eine Vollzeiteinheit). 
 

4 StatA MV, Statistischer Bericht Q323 2017 00



(c) StatA MV

Übrige Bereiche (Lärmbekämpfung,
Luftreinhaltung, Arten- und Landschaftsschutz)

und bereichsübergreifend (1,4 %)

Klimaschutz
(91,5 %)

Schutz und Sanierung von Boden,
Grund- und Oberflächen-

wasser (1,5 %)

Abwasserwirtschaft (4,4 %)

Umsatz in der Umweltschutzwirtschaft 2017 nach Umweltschutzbereichen

3,9 Mrd. EUR

Abfallwirtschaft (1,1 %)

Dienstleistungen und
übrige Wirtschaftszweige

(10,4 %)

Beschäftigte und Umsatz in der Umweltschutzwirtschaft 2017 nach Wirtschaftszweigen

Beschäftigte

(c) StatA MV

Verarbeitendes
Gewerbe sowie

Bergbau und
Gewinnung von

Steinen und Erden
(67,3 %)

Baugewerbe
(22,3 %) 9 539

4,0 %
5,2 %

Umsatz

90,9 %

3,9 Mrd. EUR
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1 2 3 4 5 6 7

1  1998 141       .       166 888       137 086       29 802       
2  1999 146       .       192 867       153 508       39 359       
3  2000 149       .       174 698       136 306       38 392       
4  2001 166       .       162 281       121 371       40 910       
5  2002 148       .       166 062       121 147       44 915       
6  2003 187       .       147 337       129 724       17 614       
7  2004 156       .       140 634       118 672       21 962       
8  2005 139       .       142 472       105 060       37 413       

9  2006 316       2 760       414 312       347 668       66 645       
10  2007 294       2 782       492 674       412 096       80 578       
11  2008 312       5 599       1 420 632       840 096       580 536       
12  2009 330       5 180       1 377 150       724 129       653 021       
13  2010 332       6 519       1 971 437       1 188 685       782 752       
14  2011 338       5 881       1 430 966       784 114       646 852       
15  2012 363       7 459       1 854 610       1 036 233       818 377       
16  2013 342       6 885       1 665 392       949 500       715 892       
17  2014 361       7 397       1 750 483       1 214 896       535 587       
18  2015 345       7 732       2 362 974       1 311 750       1 051 224       

19  2016 295       10 503       3 772 939       2 341 973       1 430 965       
20  2017 275       9 539       3 867 477       2 342 183       1 525 294       

im Inland im Ausland

Davon erzielt

Jahr 1)
Lfd.
Nr.

Tabelle 1

Einheiten 2) mit
umweltschutz-

bezogenem
Umsatz

Beschäftigte und Umsatz in der Umweltschutzwirtschaft im Zeitvergleich

Beschäftigte
für den

Umweltschutz

Anzahl 1 000 EUR

Umweltschutz-
bezogener

Umsatz
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1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

1  1998 166 888  34 999  .  1 265  2 749  .  .    .  16  
2  1999 192 867  47 398  .  1 303  2 673  .  .    .  2 910  
3  2000 174 698  43 676  .  1 592  2 754  .  .    .  3 985  
4  2001 162 281  45 506  .  1 010  2 575  .  .    .  7 466  
5  2002 166 062  60 210  .  1 410  891  .  .    .  5 718  
6  2003 147 337  16 331  .  3 238  810  .  .    .  2 739  
7  2004 140 634  16 994  .  715  337  .  .    .  5 973  
8  2005 142 472  21 392  .  447  464  .  .    .  6 706  

9  2006 414 312  31 407  .  3 350  2 180  .  .    201 547  10 309  
10  2007 492 674  25 844  .  1 433  1 327  .  .    296 024  12 195  
11  2008 1 420 632  26 540  .  765  1 567  .  .    1 214 539  14 489  
12  2009 1 377 150  21 664  .  1 831  5 040  .  .    1 181 178  20 031  
13  2010 1 971 437  38 737  .  4 828  4 585  .  .    1 753 768  31 357  
14  2011 1 430 966  71 007  127 766  3 487  7 729  9 736  9 250    1 176 206  25 786  
15  2012 1 854 610  38 553  137 580  2 719  8 768  8 303  64 782    1 565 706  28 199  
16  2013 1 665 392  48 626  119 525  3 612  10 899  11 572  50 462    1 385 362  35 334  
17  2014 1 750 483  37 959  135 721  4 584  16 634  10 751  37 919    1 477 554  29 360  
18  2015 2 362 974  45 337  138 275  3 214  15 319  13 443  30 717    2 093 946  22 722  

19  2016 3 772 939  50 623  164 456  4 296  16 664  13 033  36 112    3 464 545  23 209  
20  2017 3 867 477  42 647  169 620  4 463  17 113  11 679  59 561    3 540 640  21 753  

Arten- und
Land-

schafts-
schutz

Luftrein-
haltung

Lärm-
be-

kämpfung

Abwasser-
wirtschaft

Davon im Umweltschutzbereich

Tabelle 2

Abfall-
wirtschaft

Umwelt-
schutz-

bezogener 
Umsatz

Jahr 1)
Lfd.
Nr.

Umsatz in der Umweltschutzwirtschaft im Zeitvergleich nach Umweltschutzbereichen

Schutz und
Sanierung von
Boden, Grund-

und Ober-
flächenwasser

Klima-
schutz

1 000 EUR

bereichs-
über-

greifend
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1 2 3 4 5 6 7 8

1  B, C Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden; 
   Verarbeitendes Gewerbe 85   6 422   3 514 063 1 997 582 1 516 481 
   darunter

2  16    Herstellung von Holz-, Flecht-, Korb- und Kork-
      waren (ohne Möbel) 5   188   17 339 . . 

3  22    H. v. Gummi- und Kunststoffwaren 16   757   198 536 122 819 75 716 
4  23    H. v. Glas und Glaswaren, Keramik, Verar-

      beitung von Steinen und Erden 14   335   83 574 . . 
5  24    Metallerzeugung u. -bearbeitung 3   832   366 441 . . 
6  25    H. v. Metallerzeugnissen 13   615   87 083 73 790 13 292 
7  26    H. v. Datenverarbeitungsgeräten, elektronischen

      und optischen Erzeugnissen 5   149   36 227 . . 
8  28    Maschinenbau 12   2 780   . . . 
9  33    Reparatur und Installation von Maschinen und

      Ausrüstungen 13   679   93 961 77 149 16 812 

10  F Baugewerbe 129   2 129   200 532 . . 
11  41    Hochbau 18   213   27 586 27 586 - 
12  42    Tiefbau 50   967   86 052 86 052 - 
13  43    vorbereitende Baustellenarbeiten, Bauinstallation

      und sonstiges Ausbaugewerbe 61   949   86 894 . . 
14  M Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen 

   und technischen Dienstleistungen sowie übrige
   Wirtschaftszweige 61   988   152 881 147 364 5 516 
   darunter

15  71    Architektur- u. Ingenieurbüros; technische,
      physikalische und chemische Untersuchung 55   825   135 302 . . 

16  72    Forschung und Entwicklung 3   135   12 207 . . 

17  Insgesamt 275   9 539   3 867 477 2 342 183 1 525 294 

Klassi-
fika-

tion 3)

Davon erzielt

Wirtschaftszweig
(H. v. = Herstellung von)

Einheiten 2)

mit umwelt-
schutz-

bezogenem
Umsatz

Beschäftigte
für den
Umwelt-
schutz

Umwelt-
schutz-

bezogener
Umsatz

Lfd.
Nr.

Tabelle 3 Beschäftigte und Umsatz in der Umweltschutzwirtschaft 2017
nach Wirtschaftszweigen

im Inland im Ausland

Anzahl 1 000 EUR
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Anzahl
1 2 3 4 5 6 7

1  Abfallwirtschaft 19      42 647    .    .    
   darunter

2  1324    Deponiebau 3      1 799    1 799    -    
3  1400    Messung, Kontroll- und Analysesysteme im Rahmen

      der Abfallwirtschaft 3      533    533    -    

4  Abwasserwirtschaft 91      169 620    138 884    30 736    
   darunter

5  2200    Kanalisationssysteme 72      124 609    .    .    
6  2310    mechanische Abwasserbehandlung 15      6 053    6 053    -    
7  2320    biologische Abwasserbehandlung 9      20 576    .    .    

8  Lärmbekämpfung 20      4 463    .    .    
   darunter

9  3112    geräuscharme Fahrbahnbeläge 4      1 809    1 809    -    
10  3211    Lärm- und Erschütterungsschutzanlagen an Straßen

      usw. Rahmen der Lärmbekämpfung 4      470    470    -    

11  Luftreinhaltung 15      17 113    11 013    6 100    
   darunter

12  4300    Messung, Kontroll- und Analysesysteme für Abgas
      und Abluft 5      7 583    .    .    

13  Arten- und Landschaftsschutz 25      11 679    .    .    
   darunter

14  5100    Schutz und Wiederansiedlung von Tier- und
      Pflanzenarten sowie Schutz und Wiederher-
      stellung von Lebensräumen 7      818    818    -    

15  5220    Renaturierung 9      4 888    4 888    -    

16  Schutz und Sanierung von Boden, Grund- und
   Oberflächenwasser 21      59 561    .    .    

17  Klimaschutz 166      3 540 640    2 111 480    1 429 160    
   darunter

18  7211    Onshore-Windkraft 31      2 815 035    .    .    
19  7212    Offshore-Windkraft 11      356 136    .    .    
20  7221    direkte Verbrennung in Kleinfeuerungsanlagen 5      1 425    1 425    -    
21  7225    biologisch-chemische Umwandlung von Biomasse

      in Bioenergie 6      8 509    .    .    
22  7231    oberflächennahe Geothermie 8      2 277    .    .    
23  7251    Solarthermie 16      1 300    1 300    -    
24  7252    Photovoltaik 17      20 223    .    .    
25  7281    Effiziente Netze zur Stromübertragung und -verteilung 7      24 080    .    .    
26  7311    Blockheizkraftwerke 9      716    716    -    
27  7321    Anlagen zur Wärmerückgewinnung 14      6 188    .    .    
28  7331    Wärmedämmung von Gebäuden 33      65 030    .    .    
29  7332    Wärmeschutzverglasung 29      118 279    116 082    2 197    

30  8000 Umweltschutzbereichsübergreifende Maßnahmen
   und Aktivitäten 10      21 753    .    .    

31  Insgesamt 275      3 867 477    2 342 183    1 525 294    

Umsatz in der Umweltschutzwirtschaft 2017 nach Umwelt-
schutzbereichen und ausgewählten UmweltschutzleistungenTabelle 4

Einheiten 2)

mit umwelt-
schutz-

bezogenem
Umsatz

Umwelt-
schutz-

bezogener 
Umsatz im Inland im Ausland

1 000 EUR

Davon erzielt

Umweltschutzbereich

Art der Umweltschutzleistungen

Schlüs-
sel-

num-
mer 4)

Lfd.
Nr.
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1 2 3 4 5 6 7

1  Mecklenburg-Vorpommern 275        9 539       3 867 477      2 342 183      1 525 294      

2     Rostock 36        3 390        2 946 232      1 621 845      1 324 387      

3     Schwerin 20        557        100 640      83 736      16 903      

4     Mecklenburgische Seenplatte 51        1 624        282 880      167 436      115 444      

5        darunter Neubrandenburg 14        334        62 837      .      .      

6     Landkreis Rostock 52        1 147        175 436      170 687      4 750      

7     Vorpommern-Rügen 27        568        41 201      38 563      2 638      

8        darunter Stralsund 8        152        8 582      .      .      

9     Nordwestmecklenburg 28        724        97 584      82 966      14 618      

10        darunter Wismar 9        350        49 465      40 943      8 522      

11     Vorpommern-Greifswald 27        656        82 863      70 964      11 899      

12        darunter Greifswald 12        216        25 397      .      .      

13     Ludwigslust-Parchim 34        873        140 642      105 986      34 656      

Lfd.
Nr.

Davon erzielt

Tabelle 5 Beschäftigte und Umsatz in der Umweltschutzwirtschaft 2017
nach Kreisen

Einheiten 2)

mit umwelt-
schutz-

bezogenem
Umsatz

Beschäftigte
für den

Umweltschutz

Anzahl 1 000 EUR

Umweltschutz-
bezogener

Umsatz im Inland im Ausland

Land
Kreisfreie Stadt

Landkreis
Große kreisangehörige Stadt
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1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

1  Mecklenburg-Vorpommern 3 867 477 42 647 169 620 4 463 17 113 11 679 59 561   3 540 640 21 753 

2     Rostock 2 946 232 1 695 6 938 . 1 555 . 387   2 931 350 1 906 

3     Schwerin 100 640 . 6 996 . . 617 .   74 607 . 

4     Mecklenburgische Seenplatte 282 880 . 77 353 . - 67 .   115 424 . 

5        darunter Neubrandenburg 62 837 . 4 493 . - . -   57 717 . 

6     Landkreis Rostock 175 436 963 29 128 909 . 3 512 2 821   124 353 . 

7     Vorpommern-Rügen 41 201 . 8 880 . . . 1 240   25 283 - 

8        darunter Stralsund 8 582 . . . - . 1 240   5 514 - 

9     Nordwestmecklenburg 97 584 . 20 013 439 . . -   75 964 - 

10        darunter Wismar 49 465 - . . . - -   45 452 - 

11     Vorpommern-Greifswald 82 863 899 8 068 . . 512 3 837   69 273 . 

12        darunter Greifswald 25 397 . 6 761 . . 498 907   16 806 . 

13     Ludwigslust-Parchim 140 642 . 12 243 . - . .   124 387 - 

Luft-
rein-

haltung

Arten- 
und

Land-
schafts-
schutz

Land
Kreisfreie Stadt

Landkreis
Große kreisangehörige Stadt

Lfd.
Nr.

1 000 EUR

Tabelle 6

Schutz und
Sanierung
von Boden,
Grund- und

Oberflächen-
wasser

Klima-
schutz

Davon im Umweltschutzbereich

Umsatz in der Umweltschutzwirtschaft nach Umweltschutzbereichen 2017
nach Kreisen

bereichs-
über-

greifend

Umwelt-
schutz-

bezogener
Umsatz

Abfall-
wirt-

schaft

Abwasser-
wirtschaft

Lärm-
be-

kämp-
fung
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1)  Aufgrund von Änderungen der Erhebungsmethode sind die Ergebnisse der einzelnen Jahre eingeschränkt
vergleichbar. Die Änderungen sind in den methodischen Hinweisen im Abschnitt "Vorbemerkungen" des 
Berichts erläutert.

2)  Betriebe, Körperschaften und sonstige Einrichtungen.

3)  Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 2008).

4)  Gemäß Verzeichnis der Umweltschutzleistungen in der Anlage.

Fußnotenerläuterungen
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Anlage

StatA MV, Statistischer Bericht Q323 2017 00 13



14 StatA MV, Statistischer Bericht Q323 2017 00



StatA MV, Statistischer Bericht Q323 2017 00 15



16 StatA MV, Statistischer Bericht Q323 2017 00



StatA MV, Statistischer Bericht Q323 2017 00 17


